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FREIENWIL: Gefüllte Lebkuchen, Schwarzwäldertorte und Schinkengipfeli einmal anders

Backvideos, die lustig und lehrreich sind
Bloggerin Judith Erdin bäckt 
auf Youtube gemeinsam  
mit prominenten Gästen in 
ihrer Küche. Ihr Traum ist 
eine eigene TV-Show.

ILONA SCHERER

Küche und Wohnzimmer von Judith 
Erdin verwandeln sich einmal pro Mo-
nat in ein Filmstudio. Die gelernte Bä-
cker-Konditorin steht für ihre You-
tube-Serie «Backen mit Streusel.ch» 
gemeinsam mit Persönlichkeiten aus 
der Schweizer Comedy- und Podcast-
Szene vor der Kamera. «Ich lade die 
Leute ein, die ich cool finde, und wir 
verbringen einen lässigen Nachmittag 
zusammen. Ich rede einfach gern mit 
Menschen», sagt die 34-Jährige. 

Bisher sind sechs Folgen entstan-
den. Die erste drehte Erdin mit Mi-
chael Schweizer von den Comedymän-
nern, dem selbsternannten «besten 
Nussgipfeltester der Welt». «Wir folg-
ten uns schon länger gegenseitig auf 
Social Media, und irgendwann ent-
stand die Idee, zusammen Nussgipfel 
zu backen», erzählt die Freienwilerin. 
Durch Schweizer kam der Kontakt zu 
Comedian und Moderator Stefan Büs-
ser zustande, der ebenfalls Mitglied 
der Comedymänner ist. 

Komplexe Rezepte leicht erklärt
Mit «Büssi» hat sie im Oktober eine 
herbstliche Schwarzwäldertorte ge-
backen. Mit ihren Gästen wagt sich Ju-
dith Erdin an durchaus komplexere 
Backwaren heran. So zeigte sie etwa 
Comedian Fabio Landert, wie man 
Boston Cream Eclairs herstellt. Mit 
Life-Coach und Podcasterin Sara Sa-
tir machte sie gefüllte Honigleb
kuchen, die mit einem – selbst gebas-
telten – Spritzbeutel filigran verziert 
wurden. Mit Youtuber und Podcaster 

Jahn Graf machte sie Ingwer-Frisch-
käse-Eis, weil er keinen Backofen hat. 

Auf die Drehs bereitet sich Judith 
Erdin akribisch vor. Sie kreiert eigene 
Rezepte, schreibt einen Drehplan und 
notiert sich auch Fragen, die sie den 
Gästen zwischendurch stellen will. An 
einem Samstagnachmittag Ende No-
vember steht Moritz Schädler neben 
ihr. Der Stand-up-Comedian, Podcas-
ter und Gitarrist der Band «Crimer» 
hat sich Schinkengipfeli gewünscht. 
Auf der 2 mal 1,10 Meter grossen 
Chromstahl-Fläche hat die Back-Blog-
gerin die Utensilien für Schinkengip-
feli schon bereitgestellt: Mehl, Butter, 
Salz, Wasser, Schinken, Crème 
fraîche, Käse, Peterli und wenig Ge-
würze. 

Natürlich wird der Blätterteig selbst 
hergestellt. «Das ist gar nicht so 
schwer, wie alle denken», sagt die 
Gastgeberin zum Liechtensteiner, der 
die Sache noch skeptisch sieht.

20- bis 25-minütige Videos
Gut drei Stunden lang sind die beiden 
am Werk, bis Schädler die fertigen 
Gipfeli aus dem Ofen holen darf. Dabei 
wird auch viel gelacht. «Ich liebe sei-
nen trockenen Humor», sagt Judith 
Erdin schmunzelnd. Nach dem Dreh 
verabschiedet sich Schädler wieder in 
Richtung Zürich, und Erdin wird in 
den kommenden Wochen das Material 
zu einem 20- bis 25-minütigen Video 
zusammenschneiden, das voraussicht-
lich am 29. Dezember auf Youtube.

com/StreuselCH online geht. In jeder 
Folge sind auch lustige Take-outs zu 
sehen. «Wir haben immer viel Spass!»

Geld verdient Judith Erdin mit 
ihren Videos (noch) nicht. Sie sieht 
diese jedoch als Investition in die Zu-
kunft. «Denn wer weiss, vielleicht er-
gibt sich daraus irgendwann eine 
eigene Backshow im Fernsehen? 
Freuen würde ich mich darüber auf je-
den Fall», verrät die Freienwilerin, 
die sich 2020 mit ihrem Blog selbstän-
dig gemacht hat. Ihr Einkommen er-
zielt die 34-Jährige mit ihren drei an-
deren Standbeinen: einem Webshop, 
Backkursen in Zürich, Winterthur 
und Aarau sowie als Buchautorin. So-
eben ist ihr zweites Buch «Dein bestes 
Süssgebäck» (AT Verlag) erschienen. 

«Ich liebe Plunder, Donuts, Berliner 
und Co», schwärmt sie. 

2023 kommt Patti Basler
Alle Rezepte gibt es in einer klassi-
schen und einer veganen Variante. 
Über ein Jahr habe sie daran gearbei-
tet, so Erdin. Wie schon bei ihrem 
Erstling «Dein bestes Brot» (2021) hat 
sie sämtliche Texte, Rezepte und die 
Gestaltung komplett selber erstellt. 
Die Bilder entstanden zusammen mit 
ihren Partner Markus Muoth (38). Die 
gebürtige Fricktalerin hat eine zweite 
Ausbildung als Polygrafin absolviert, 
und ihr Freund ist passionierter Hob-
byfilmer und -fotograf. Er stellt für 
die Youtube-Videos auch sein profes-
sionelles Equipment zur Verfügung.

Anfang 2023 stehen schon weitere 
Drehtermine in ihrer Küche an, etwa 
mit Kabarettistin Rebekka Lindauer 
und Bühnenpoetin Patti Basler. Die 
erste Folge mit Michael Schweizer 
hatte übrigens ein Nachspiel: «Am 
Ende des Drehs meinte er, ich könnte 
doch Nussgipfel für einen Auftritt der 
Comedymänner backen», erinnert 
sich Judith Erdin, die sich keine Blösse 
geben wollte. Über 270 Nussgipfel 
produzierte und formte sie während 
mehrerer Tage in ihrer Küche von 
Hand, vom Teig über die Füllung bis 
zu den Krokantstreuseln. 

«Die besten Nussgipfel»
Vor dem Anlass im Volkshaus brachte 
sie die tiefgekühlten Schinkengipfel 
ins Mühlerama nach Zürich, wo sie im 
industriellen Grossbackofen knusprig 
gebacken wurden. Das Süssgebäck 
verteilte sie gemeinsam mit ihrem 
Partner Markus an die neugierig ge-
wordenen Zuschauerinnen und Zu-
schauer. Ein Aufwand, der sich lohnte, 
denn das Feedback war einstimmig: 
«Das sind wirklich die besten Nuss-
gipfel, die ich je gegessen habe!» Das 
Rezept dazu gibts auf Streusels Blog.

«Kinderleicht»: Judith Erdin zeigt Comedian Moritz Schädler in ihrer Küche, wie man Blätterteig herstellt� BILD: IS

STATION SIGGENTHAL: Generalversammlung Handball Aargau Ost 

Fusion mit «Städtli» wird konkreter
Ein Zusammenschluss der bei-
den Traditionsklubs Handball 
Endingen und STV Baden 
Handball könnte bereits im 
Sommer Tatsache werden.

Präsident Roger Küng konnte zahlrei-
che Aktionärinnen und Aktionäre zur 
ersten GV der Handball Aargau Ost AG 
begrüssen. Die Gäste erhielten bei 
ihrer Ankunft in der Go-Easy-Arena in 
Siggenthal Station gleich einen Fan-
Schal von Handball Endingen. Ge-
spannt war man im Saal vor allem auf 
die Ausführungen zum möglichen Zu-
sammenschluss der beiden National-
liga-B-Vereine Handball Endingen 
und STV Baden Handball. Immer wie-
der hatte es in der Vergangenheit Vor-
stösse und Gespräche gegeben, um 
eine Fusion dieser beiden Traditions-
klubs voranzutreiben. Aber die Zeit 
schien noch nicht reif zu sein. Nun 
konnte VR-Präsident Küng an der Ver-
sammlung berichten, dass die Vor-
stände der beiden Vereine bereits ver-
schiedene Gespräche geführt und 
eine Arbeitsgruppe ins Leben gerufen 
haben, welche diese Fusion gemein-
sam vorantreiben wolle. Mit dem Zu-
sammenschluss könnten die beiden 
Klubs ihre Kräfte bündeln. 

Boccarelli neu im Verwaltungsrat
Eine konsultative Abstimmung zeigte, 
dass die anwesenden Aktionäre dem 
Projekt mit grosser Mehrheit ihr Ver-
trauen schenken und die Fusionspläne 
unterstützen wollen. Bereits in der 
Saison 2023/24 könnte ein gemeinsa-
mes Team an den Start gehen, er-

klärte Küng gegenüber der «Aargauer 
Zeitung». Unter welchem Namen, sei 
jedoch noch unklar.

Die üblichen Traktanden zur Jah-
resrechnung und zum Budget konn-
ten speditiv behandelt werden, und 
Präsident Küng beantwortete die von 
den Aktionären gestellten Fragen 
kompetent. Die Organisatoren ent-
schieden sich, die Abstimmungen 
elektronisch durchzuführen, und so 
konnten die Anwesenden die Resul-
tate wenige Sekunden nach der Ein-
gabe auf dem grossen Bildschirm be-
trachten. 

Um für die anstehenden Aufgaben 
noch breiter aufgestellt zu sein, 
konnte mit Claudio Boccarelli ein 
Handballkenner als vierter Verwal-
tungsrat gewonnen werden. Der lang-
jährige Torhüter der Nationalmann-
schaft wird das Team perfekt ergän-
zen. Boccarelli, der in der Region 
bestens verwurzelt ist, wurde ein-
stimmig gewählt und mit Applaus 
willkommen geheissen. 

Nach der GV verfolgten die Aktio-
näre in der VIP-Lounge das Meister-
schaftsspiel gegen die Espoirs von 
Yellow/Pfadi Winterthur.� RS

Präsident Roger Küng informiert die anwesenden Aktionärinnen und Aktionäre 
in der Go-Easy-Arena� BILD: ZVG

Vespa-Chläuse in Fahrt
Was als Schnapsidee im Sommer entstand, wurde am 6. Dezember in die Tat um-
gesetzt: Drei Samichläuse auf ihren Vespas düsten am Samichlaustag durch die 
Wasserschloss-Gemeinden Gebenstorf, Turgi, Brugg und Windisch und verteilten 
Lebkuchen, Mandarinen und Grittibänzen. Unterwegs gratulierten sie Geburts-
tagskind Karl-Heinz Kugel aus Gebenstorf. Den Chläusen hats Spass gemacht!� ZVG
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